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SKITOUR UND ERSTES KLETTERN
Nach vielen gemeinsamen Skitouren wahrend

der gesamten Wintersaison trafen wir
uns Ende Apnl noch einmal fur ein
kombiniertes Ski- und Kletterwochenende im
Tessin Zunächst ging es mit Andi, Kieran,
Sylwia und zwei anderen guten Freunden
aus der Kletterhalle ins Bedretto Tal, wo
wir am Cnstallma und zwei Nebengipfeln
noch ideale Schneeverhaltnisse vorfanden
Abends fuhren wir dann weiter zum Zelt¬

platz in Ponte-Brolla, um uns dort bei Pizza

und Wein bereits etwas auf den Sommer
einzustimmen Das Klettern am nächsten
Tag (Andi und ich am Monte Garzo, Route
Lucertola, die anderen am zentralen Sektor

von Ponte Brolla) war dann auch ein
guter Start m eine schone und erfolgreiche
Klettersaison 2008

Von Wolfgang Fischer

SPORTKLETTERN ÜBER NEUJAHR
IN GEYIKBAYERI (TÜRKEI)
Fur die Feiertage an Neujahr entschieden

wir uns (Kieran, Stefanie, Lars, ein paar
Kollegen von ihm aus Danemark und ich), diese

Ferien einmal nicht mehr bei Kalte und
Schneesturm sondern an sonnigen Felsen

zu verbringen Nachdem wir m Finale Ligu-
re bereits im November den Wintereinbruch
erlebt hatten, musste es diesmal ein etwas
sudlicheres und wärmeres Klettergebiet sein
Die Wahl fiel auf das Tal von Geyikbayeri in
der Nahe von Antalya Dieses Gebiet wurde
erst vor wenigen Jahren erschlossen,
beinhaltet aber bereits über 500 Routen - wobei

massig bis stark uberhangende Kletterei
an grossen Lochern und Tufas / Sintersaulen
dominiert Ubernachtet haben wir im J0S1-

To-Camp, einem Zeltplatz mit Bungalowdorf,

der von drei deutschen Kletterern ge-
fuhrt wird - mit tunf Euro pro Person/Nacht

günstig und komfortabel (wwwjosito de)
Eine geraumige Hütte lud zum gemeinsamen

Zusammensitzen und Pflegen der Ka
meradschaft an den doch schon recht kal
ten Abenden ein Wettermassig hatten wir
Gluck - alle acht Urlaubstage waren durch

wegs sonnig, und vom Klettern her konn
ten wir alle unsere Ziele mehr oder weniger

gut erreichen (was vielleicht auch daran

lag, dass die Touren dort eher plaisir-massig
bewertet sind) Das neue Jahr wurde natur
lieh würdig gefeiert - sowohl beim abendlichen

Umtrunk als auch am Neujahrstag
selbst, an dem wir bei einem Ausflug zum
Felsenstrand von Aykalar nicht nur das
relativ warme Wasser (ca 17°C) sondern auch
die perfekten Kletter und Bouldermoglich-
keiten gemessen konnten Am letzten Tag
machten wir dann noch einen kurzen
Abstecher m das benachbarte Klettergebiet bei
den Ruinen von Olympos, wo es nochmals

eine Vielzahl an interessanten Routen gab -
vom Stil her eher klemgriffig und weniger
uberhangend, aber mit einem eindrucksvollen

Blick auf das Mittelmeer Am nächsten

Tag ging es dann zurück in die etwas kältere

Schweiz - wo wir uns wieder der Arbeit
und/oder den kälteren Aktivitäten mit Ski

bzw Eisgeraten widmen konnten

Von Wolfgang Fischer
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